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Öffentliche Gemeinderatssitzung
Am Dienstag, den 10. Juli 2012 findet um 19:00 Uhr im
Bahnhof Bleibach, Bürgersaal eine öffentliche Gemeinde-
ratssitzung mit folgender Tagesordnung statt:

Tagesordnung:
1. Fragen zu Gemeindeangelegenheiten (Fragestunde)
2. Bekanntgaben
3. Vorstellung der Erschließungsplanung für das Baugebiet

„Weber-Areal“ im Ortsteil Bleibach
Beschlussfassung

4. Vorstellung der Feinplanung „Gemeindeverbindungs-
straße Gutach-Bleibach“ und ggf. Abklärung einzelner
Detailfragen
Beschlussfassung

5. Erwerb der Direktmitgliedschaft der Gemeinde beim
Zweckverband Kommunale Informationsverarbeitung
Baden Franken (ZV KIVBF)
Beschlussfassung

6. Anfragen aus dem Gemeinderat

Die Bevölkerung ist zur Teilnahme an der Sitzung herzlich
eingeladen.
Im Anschluss findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.

gez. Urban Singler
Bürgermeister

Grundsteuer – Jahreszahler 2012
Die Gemeindekasse weist darauf hin, dass zum 01.07.2012
die Grundsteuer der Jahreszahler fällig war.
Bitte überweisen Sie den fälligen Betrag unter Angabe des
Buchungszeichens, sofern Sie der Gemeindekasse keine Ab-
buchungsermächtigung erteilt haben.

Wollen Sie zukünftig auch Jahreszahler werden?
Die gesamte Jahresgrundsteuer ist dann am 01.07. jeden
Jahres fällig.
Wenden Sie sich an die Gemeindekasse, Tel.07685/9101-18
oder E-Mail: schwickerath@gutach.de

Möchten Sie zukünftig die fälligen Beträge der Gemeinde
Gutach im Breisgau abbuchen lassen, erhalten Sie bei uns
ein entsprechendes Formular, rufen Sie an auf der Gemein-
dekasse 07685/9101-18.
Sie können uns die Abbuchungsermächtigung auch über
das Internet erteilen www.gutach.de/ - Bürger-Service –
Abbuchungsermächtigung.

Ihre Gemeindeverwaltung

Anmeldung der Eheschließung
Manuel Friedrich Schiel und Jasmin Joos, beide wohnhaft
in Gutach im Breisgau, Ortsteil Bleibach

Geschwindigkeitskontrolle
Die Stadt Waldkirch hat am 21.06.2012 Geschwindigkeits-
kontrollen in Gutach im Breisgau, L173, Simonswälder
Straße durchgeführt. Es wurden insgesamt 414 Fahrzeuge
gemessen von denen 53 zu beanstanden waren, was einer
Beanstandungsquote von 12,80 % entspricht. Die festge-
stellte Höchstgeschwindigkeit betrug 103 km/h.

Ihre Gemeindeverwaltung

Zurückschneiden von Hecken, Sträuchern
und Bäumen an Straßen und Gehwegen
Äste und Sträucher, die aus dem Garten in die Straßen
und in den Gehweg hineinragen, können ein ernsthaftes
Sicherheitsrisiko für die Verkehrsteilnehmer darstellen. Sie
behindern nicht nur die Sicht an Kreuzungen und Einmün-
dungen, sondern verdecken auch Verkehrszeichen, Be-
leuchtungen und Hausnummern.
Über Gehwegen muss eine Höhe von mindestens 2,5 Me-
tern und über Straßen eine Höhe von mindestens 4,5 Me-
tern frei sein. An Straßeneinmündungen und Kreuzungen
sind die Anpflanzungen so niedrig zu halten, dass eine aus-
reichende Übersicht für die Verkehrsteilnehmer gegeben
ist (80 Zentimeter Höhe).
Darüber hinaus sind Bäume, Sträucher und Hecken, welche
die öffentliche Beleuchtung, die Sicht auf Verkehrsschilder,
Straßenschilder, Hausnummern usw. behindern, zurückzu-
schneiden.
Wir bitten alle Grundstückseigentümer bzw. Nutzungsbe-
rechtigten, dafür zu sorgen, dass der Gehweg- und Stra-
ßenbereich gemäß diesen Vorschriften freigehalten wird
und die überhängenden Äste, Sträucher und Hecken zu-
rückgeschnitten werden.

Ihre Gemeindeverwaltung

Öffentliche Bekanntmachung
Flächennutzungsplan der Vereinbarten Verwaltungs-
gemeinschaft Waldkirch – Gutach im Breisgau – Si-
monswald: Teilfortschreibung des Flächennutzungs-
plans für den Bereich Windenergie
Der Gemeinsame Ausschuss der Vereinbarten Verwaltungs-
gemeinschaft der Stadt Waldkirch mit den Gemeinden Gut-
ach i. Br. und Simonswald hat in seiner öffentlichen Sitzung

Diese Ausgabe erscheint auch online

 

Geänderte Öffnungszeiten der 
Gemeindeverwaltung 

ab 1. August 2018
Ab 1. August ist die Gemeindeverwaltung wie folgt für 
Sie geöffnet:
vormittags: Montag - Freitag  von 08:00 – 12:30 Uhr 
nachmittags: Montag     von 14:00 – 16:00 Uhr
                   Donnerstag    von 14:00 – 18:00 Uhr
Sprechzeiten sowie Termine nach Absprache sind auch 
außerhalb dieser Zeiten möglich. Wir bitten um Beach-
tung! Vielen Dank.
Ihr
Urban Singler,
Bürgermeister

Foto: Artur Marciniec/iStock/Thinkstock

Kein Mitteilungsblatt in den 
Kalenderwochen 32 und 33!

Der Nussbaum Verlag hat Betriebsferien vom 
06.08.2018 bis 17.08.2018 
(Kalenderwoche 32 und 33).

In dieser Zeit erscheint kein Mitteilungsblatt.
Redaktionsschluss für das Mitteilungsblatt 
KW 34 ist Montag, 20. August 2018, 09:00 Uhr.
Wir bitten um Beachtung.
Ihre Gemeindeverwaltung

Geschwindigkeitskontrolle
Die Stadt Waldkirch hat am 05.07.2018 von 09:58 Uhr bis 
13:38 Uhr eine Geschwindigkeitskontrolle in Gutach im 
Breisgau, B294, Schießbrückle i.H. Einmündung Dorfstraße, 
durchgeführt. 
Es wurden insgesamt 1.498 Fahrzeuge gemessen, von de-
nen 28 zu beanstanden waren. Dies entspricht einer Bean-
standungsquote von 1,87 %.
Die festgestellte Höchstgeschwindigkeit betrug 106 km/h.
Ihre Gemeindeverwaltung

Herzlichen Glückwunsch zur 
Goldenen Hochzeit
am 29. Juli 2018
Ernestina und Paul Karle, Alexanderstraße 20

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag
am 26. Juli 2018
Frau Frida Kaltenbach, 
Mußbachstr. 13       zum 75. Geburtstag

am 28. Juli 2018
Herrn Albert Kauz, Golfstraße 11/1 zum 80. Geburtstag

Auch den Altersjubilaren, die namentlich nicht genannt 
werden wollen, gratulieren wir recht herzlich zu ihrem 
Geburtstag und wünschen alles erdenklich Gute, vor allem 
jedoch Gesundheit und Wohlergehen. 

Herzlichen Glückwunsch zur Geburt
Lisa und Justus Maertens, Rittweg 3, zu ihrer Tochter Zoey, 
geb. am 03.07.2018

Wichtige Rufnummern 
bei Unfall und Gefahr

NOTDIENSTE
Arzt
An Werktagen nach 18 Uhr ist der diensthabende Arzt 
durch Anruf beim Hausarzt zu erfahren. 
Außerhalb der regulären Sprechzeiten der Arztpraxen 
ist der ärztliche, kinderärztliche, gynäkologische und 
augenärztliche Bereitschaftsdienst unter Tel. 116 117 zu 
erreichen.
An Wochenenden und Feiertagen ist der zahnärztliche 
Notfalldienst unter Tel.: 0180 3222555-70 erreichbar.

In Notfällen:
Notruf Polizei: 110
Notruf Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst: 112
Kinderärztlicher Notfalldienst: 0180 6076111
Augenärztlicher Notfalldienst: 0180 6075311
Rufnummer Krankentransport: 19222
Gift-Notrufzentrale: 0761 19240
Notruf-Fax an die Rettungs- und Feuerwehrleitstelle: 
07641 4601-77 (nur für schwerhörige, ertaubte, gehörlo-
se und sprachgeschädigte Personen).

Öffnungszeiten der Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus 
Emmendingen:
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19 bis 22 Uhr
Mittwoch und Freitag                       von 16 bis 22 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage        8 bis 22 Uhr
(vorherige Anmeldung nicht erforderlich)
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 
Kostenlose zentrale Rufnummer 116117



Mittwoch, 25. Juli 2018GUTACH
 im Breisgau2Nr. 30 MITTEILUNGSBLATT

„Offene Gartentür“  
in Oberprechtal und Tutschfelden
Beim „Tag der offenen Gartentür“ sind am Sonntag,  
29. Juli 2018 zwei Gärten für Besucherinnen und Besucher 
geöffnet. 
Der Pfarrgarten in Elzach-Oberprechtal (Triberger Straße 11) 
kann von 11:00 bis 17:00 Uhr besichtigt werden. Fünf Gärtne-
rinnen bewirtschaften diesen historischen Garten mit Bauern-
gartencharakter ehrenamtlich. Der Garten ist in separate Par-
zellen aufgeteilt, auf denen Heilkräuter der Region wachsen, 
sie werden als schlichte Nutzgärten betreut und sind unter 
anderem mit Hochbeeten und Kräuterspirale gestaltet. Für 
die Wege wurden alte Baustoffe verwendet. Der Garten liegt 
verwunschen direkt an der Elz. Erneut laden Anny und Hel-
mut Hohenstein in Herbolzheim-Tutschfelden am Sonntag, 
von 13:00 bis 18:00 Uhr in ihren Garten oberhalb des Golfplat-
zes in Tutschfelden ein. Der Garten verfügt über vielfältige, 
teils seltene Gehölze, Stauden und Gräser, eine umfangreiche 
Funkien-Sammlung und einen eingewachsenen Naturteich.
Weitere Infos unter www.landkreis-emmendingen.de

Kein Wasser mehr aus Bächen und Flüssen 
entnehmen 
Wegen des trockenen Sommerwetters und entsprechend 
niedriger Wasserstände darf zum Schutz der Umwelt kein 
Wasser mehr aus Flüssen und Bächen entnommen wer-
den, auch nicht in kleinen Mengen durch Schöpfgeräte 
oder Pumpen. Die Wasserbehörde beim Landratsamt weist 
darauf hin, dass dies sowohl für private Zwecke als auch 
für die Landwirtschaft, den Forst und den Gartenbau gilt. 
Gewitter und Regenschauer sorgen oft nur für eine kurze 
Verbesserung. Mit dem Verbot der Wasserentnahme sollen 
Fische, weitere Wassertiere und Pflanzen geschützt wer-
den. Der geringe Wasserstand fördert den Algenwuchs, 
die natürliche Selbstreinigung der Gewässer nimmt ab 
und die Schadstoffkonzentration zu. Sonneneinstrahlung 
und Hitze sorgen für eine hohe Wassertemperatur, den 
Fischen geht wegen des verminderten Sauerstoffgehalts 
im Wasser sprichwörtlich „die Luft aus“. Dieses Verbot der 
Wasserentnahme gilt, solange am maßgeblichen Pegel 
der Elz bei Gutach der Wasserstand von 45 Zentimetern 
unterschritten ist. Der Pegelstand kann im Internet unter 
http://www.hvz.baden-wuerttemberg.de, der App „Meine 
Pegel“ oder am Infotelefon 07681 7657 abgefragt werden. 
Für die landwirtschaftliche Beregnung im Raum Buch-
holz-Denzlingen gilt eine Sonderregelung: Die Mitglie-
der des Beregnungsverbandes Mittlere Elz dürfen Was-
ser dann entnehmen, wenn oberhalb Grundwasser aus 
Brunnen eingespeist wird. 

Bundesagentur für Arbeit
Agentur für Arbeit Freiburg

BIZ & Donna

Psychologie im Bewerbungsgespräch
Am Donnerstag, 2. August, informiert Christian Bernhardt 
zum Thema „Psychologie im Bewerbungsgespräch“. Bern-
hardt ist Dozent, Kommunikationspsychologe und Trainer 

Dienstbereitschaft von 8:30 Uhr bis 8:30 Uhr 
des folgenden Tages:

Di., 24.07.  Spitzweg-Apotheke, Emmendingen
           Fritz-Boehle-Str. 38, Tel. 07641 51191
Mi., 25.07.  Nikolai-Apotheke, Waldkirch
           Adenauerstr. 11, Tel. 07681 4740740
Do., 26.07.  Schlossberg-Apotheke, Emmendingen
           Steinstr. 12, Tel. 07641 914650
           Schwarzwald-Apotheke, Elzach
           Nikolausplatz 2, Tel. 07682 392
Fr., 27.07.  Apotheke am Heidacker, 
    Freiamt (Ottoschwanden) 
           Hauptstr. 49, Tel. 07645 917877
           Waldhorn-Apotheke, Sexau
           Emmendinger Str. 6, Tel. 07641 47575
Sa., 28.07.  Aesculap-Apotheke, Teningen (Köndringen)
           Bahnhofstr. 3, Tel. 07641 54300
           Glotter-Apotheke, Glottertal
           Talstr. 70 A, Tel. 07684 1355
           Marien-Apotheke, Gutach
           Golfstr. 9, Tel. 07681 7257
So., 29.07.  Kandel-Apotheke Waldkirch
           Lange Str. 58, Tel. 07681 9320
           Stadtapotheke am Marktplatz, Emmendingen
           Marktplatz 9, Tel. 07641 8763
Mo., 30.07.  Apotheke auf der Bleiche, Emmendingen
           Lessingstr. 19, Tel. 07641 51852
Di., 31.07.  Apotheke im Kohlerhof, Denzlingen
           Rosenstr. 1, Tel. 07666 949110

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Samstag/Sonntag, 28.07./29.07.18
Dr. Sonja Gebhard, Rheinhausen
Endinger Str. 3, Tel. 07643 9378970
Fr. Hesse, Forchheim
Aspergstr. 10, Tel. 07642 2324

Notdienst für Strom/Straßenbeleuchtung
Netze BW GmbH, Region Rheinhausen, Störungsmelde-
stelle 0800 3629477

Notdienst für Wasser:
Tel. 0170 6313727

Recyclinghof/Grünschnittsammelplatz Bleibach:
Hintermatte 2, Öffnungszeiten: 
Freitag 13:00 bis 17:00 Uhr und 
Samstag 9:00 bis 14:00 Uhr
Vom 4. April bis einschließlich 17. Oktober jeden Mittwoch 
von 16:00 bis 19:00 Uhr (nur Grünschnittsammelplatz).

Fachstelle Sucht
Beratung, Behandlung, Prävention
Friedhofstr. 1, Waldkirch, Tel. 07681 24623, 
Dienstag, Donnerstag 10:00 – 17:00 Uhr

emma
Jugend- und Drogenberatung
Friedhofstr. 1
Tel. 07681 3891 und 07641 41970

Kreisseniorenrat des Landkreises Emmendingen: 
www.kreisseniorenrat-emmendingen.de

Bitte denken Sie an die rechtzeitige Übermittlung 
Ihrer Textbeiträge.

REDAKTIONSSCHLUSS BEACHTEN
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Rosenstraße 1, Tel. 07666 949110
Stadtapotheke am Marktplatz, Emmendingen
Marktplatz 9, Tel. 07641 8763

09.07. Lukas-Apotheke, Waldkirch
Marktplatz 15, Tel. 07681 7677
easyApotheke, Emmendingen
Freiburger Str. 4, Tel. 07641 954280

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
zuständige Tierarzt nicht erreichbar, versieht am

bzw. ges. Feiertag in der Zeit von 10.00 bis ca.
Uhr den tierärztlichen Bereitschaftsdienst wie

Samstag/Sonntag, 07./08.07.2012

für nonverbale Kommunikation. Die Veranstaltung be-
ginnt um 14:30 Uhr im Berufsinformationszentrum (Raum 
A007) der Agentur für Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77. 
Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung nicht erfor-
derlich.
Die Veranstaltung ist Teil der von Elsa Moser organisierten 
Vortragsreihe BiZ & Donna. Als Beauftragte für Chancen-
gleichheit am Arbeitsmarkt berät sie in der Agentur für 
Arbeit Freiburg in übergeordneten Fragen der Frauenför-
derung, der Gleichstellung von Frauen und Männern am 
Arbeitsmarkt und der Vereinbarkeit von Familie und Beruf.

Vertreterversammlung  
der DRV Baden-Württemberg in Karlsruhe
Rentenpolitische und digitale Herausforderungen
Die Vertreterversammlung der Deutsche Rentenversiche-
rung (DRV) Baden-Württemberg am 20. Juli in Karlsruhe 
stand ganz im Zeichen der rentenpolitischen Projekte der 
Bundesregierung und des Wandels der Kundenbeziehung 
durch die Digitalisierung. 
In seiner Rede ging Vorstandsvorsitzender Joachim Kienz-
le darauf ein, dass die gesetzliche Rentenversicherung trotz 
der Beitragssatzsenkung gut dastehe. Dies sei der positiven 
Wirtschaftslage zu verdanken. Allerdings müsse künftig von 
Mehrausgaben und damit von einem Absinken der Finanzre-
serven ausgegangen werden, da die Bundesregierung meh-
rere kostenintensive Gesetzesänderungen plane. Andreas 
Schwarz, Vorsitzender der Geschäftsführung der DRV Baden-
Württemberg, stellte in seinem Bericht die rentenpolitischen 
Vorhaben der Bundesregierung in den Mittelpunkt. Zwar 
seien sowohl die Verbesserung der Situation erwerbsgemin-
derter Menschen, als auch die sogenannte Mütterrente II zu 
begrüßen. »Allerdings darf aus unserer Sicht die Finanzierung 
der Maßnahmen nicht erneut zu Lasten der Beitragszahler 
gehen«, betonte Schwarz. Allein die geplante Mütterrente 
II werde die Rentenversicherung in 2019 voraussichtlich rund 
3,7 Milliarden Euro kosten. Eine weitere Herausforderung aus 
Sicht der DRV sei die Digitalisierung. »Abläufe sollen für die 
Kunden noch komfortabler und insgesamt schneller werden«, 
hob Andreas Schwarz hervor, der sein Haus in diesem Bereich 
bestens aufgestellt sieht. Dieses Thema erläuterten Mitar-
beiterinnen der DRV am Beispiel von Videochat-Beratungen 
und stellten die Zukunft weiterer elektronischer Kommunika-
tionsmöglichkeiten vor. Bei allen Maßnahmen gehe es auch 
darum, die Bearbeitungszeiten im Interesse der Kunden zu 
verkürzen. Katrin Schütz, Staatssekretärin im Ministerium für 
Wirtschaft, Arbeit und Wohnungsbau Baden-Württemberg, 
ging in ihrem Grußwort ebenfalls auf die digitale Transfor-
mation ein: »Die Digitalisierung steht für tiefgreifende Ver-
änderungen. Sie ist für unser Land, für die Wirtschaft und un-
sere Gesellschaft Herausforderung und Chance zugleich.« Ziel 
sei, in Baden-Württemberg gute Rahmenbedingungen für 
die Wirtschaft zu schaffen und die Unternehmen bei der di-
gitalen Transformation zu unterstützen. »Die Digitalisierung 
der Sozialversicherung bringt große Fortschritte für die Versi-
cherten und die Unternehmen. Denn sie kann ganz erheblich 
dazu beitragen, Bürokratiekosten zu senken, Arbeitsaufwand 
zu reduzieren und schlussendlich die Wettbewerbsfähigkeit 
der Unternehmen zu erhöhen«, hob Schütz hervor. Weitere 
Auskünfte zu den Themen Rente, Rehabilitation und Alters-
vorsorge gibt es bei der Deutschen Rentenversicherung Ba-
den-Württemberg in den Regionalzentren und Außenstellen 
sowie bei den ehrenamtlich tätigen Versichertenberaterinnen 
und -beratern im ganzen Land, über das kostenlose Servicete-
lefon unter 0800 100048024 sowie im Internet unter 
www.deutsche-rentenversicherung-bw.de.
Weitere Informationen können Sie auf unserer Internetseite 
unter http://www.deutsche-rentenversicherung-bw.de abru-
fen.

Was brauchen Auszubildende und  
Ferienjobber fürs Finanzamt?
Endlich ist es soweit. Sommerzeit heißt Ferienzeit – die 
schönste Zeit für alle Schülerinnen und Schüler. Einige nut-
zen diese Zeit, um das Taschengeld etwas aufzubessern und 
für viele beginnt nach den Sommerferien der Einstieg ins 
Berufsleben. Hier stellt sich meist zum ersten Mal die Frage, 
was bei Aufnahme eines Ferienjobs oder Beginn einer Ausbil-
dung steuerlich zu beachten ist. Das Finanzamt Emmendin-
gen macht rechtzeitig vor Ferienbeginn darauf aufmerksam, 
was in diesen Fällen konkret zu veranlassen ist. Auszubilden-
de und Ferienjobber teilen ihrem Arbeitgeber lediglich ihre 
Identifikationsnummer und ihr Geburtsdatum mit. Zusätzlich 
muss der Arbeitgeber wissen, ob es sich um das erste Dienst-
verhältnis handelt. Mit diesen Daten kann der Arbeitgeber 
die Lohnsteuerabzugsmerkmale elektronisch abrufen. Die 
Vorlage einer Papierbescheinigung ist nicht erforderlich. In 
den meisten Fällen werden aufgrund von pauschalen Frei-
beträgen bei Auszubildenden und Ferienjobbern gar keine 
Steuern anfallen. Liegt der Arbeitslohn jedoch über den steu-
erfreien Lohngrenzen, ist der Arbeitgeber verpflichtet Lohn-
steuer einzubehalten. Diese Beträge können sich die Auszu-
bildenden und Ferienjobber nach Ablauf des Kalenderjahres 
durch die Abgabe einer Einkommensteuererklärung vom 
Finanzamt zurückholen. Weitere Informationen zum Thema 
Auszubildende und Ferienjobber finden Sie im aktuellen Tipp 
„Aushilfstätigkeiten von Schülerinnen, Schülern und Studie-
renden“ des Ministeriums für Finanzen Baden-Württemberg. 
Dieser ist im Internet unter https://fm.baden-wuerttemberg.
de im Bereich Service / Publikationen abrufbar. Informationen 
zur elektronischen (papierlosen) Steuererklärung finden Sie 
im Internet unter https://www.elster.de. 

CNC/CAM-Fachkräfte Metall sind begehrte 
Experten
Die Gewerbe Akademie Freiburg bietet ab dem 6. Novem-
ber eine hoch qualifizierte Fortbildung zur CNC/CAM-Fach-
kraft Metall an. Diese Fachleute erstellen Programme für 
die automatisierte spannende Fertigung von Werkstücken. 
Sie sind begehrte Experten am Arbeitsmarkt und setzen 
Vorgaben aus technischen Zeichnungen entsprechend um. 
Inhaltlich werden Programmerstellungsarten sowie das 
umfangreiche Erstellen von CNC-Programmen für Fräs- und 
Drehteile eingeübt. Arbeitsplanerstellung, Datenübertra-
gung und Werkstoffkunde sind weitere Schwerpunkte.
Die Kosten für den Fachkurs können unter bestimmten 
Voraussetzungen mit dem Bildungsgutschein der Arbeits-
agentur oder aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds be-
zuschusst werden. Weitere Auskünfte erteilt die Gewerbe 
Akademie Freiburg unter Telefon 0761 15250 oder unter 
www.wissen-hoch-drei.de

Für Eselliebhaber und Kräuterinteressierte
Erlebniswanderung mit Naturpark-Gästeführer Oliver Haury
Das Jahresprogramm 2018 der Gästeführer im Naturpark 
Südschwarzwald wird am 4. August mit einer Wanderung 
mit Oliver Haury und seinem Eselpärchen fortgesetzt. Noch 
sind Plätze frei.
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Die Tour mit Naturpark-Gästeführer Oliver Haury findet 
statt am Samstag, 4. August 2018, von 11:00 bis 17:00 Uhr. 
In Begleitung des Heilpflanzenpädagogen Haury und sei-
nes Eselpärchens Angelo und Paulina geht es zu den hei-
mischen Wild- und Heilkräutern. Lernen Sie die vielfältigen 
Besonderheiten einer eiszeitlich geprägten Flora im Oberen 
Hotzenwald kennen. Am Ursprung der Hauensteiner Murg, 
in 1000 Metern Höhe, finden wir Hochmoore, Feuchtwie-
sen und Quellstaudenfluren vor. In Großherrischwand lie-
gen der Klausenhof, eines der ältesten erhaltenen Schwarz-
waldhäuser, ein Glasbläser und eine Wildstaudengärtnerei. 
Lassen Sie sich auf dem rund 9 km langen Rundweg überra-
schen, wie man Wildfrüchte schmackhaft zubereiten kann. 
Einkehr bei den Damen des Schwarzwaldvereins im Gugel-
turm-Stüble. Bitte mitbringen: festes Schuhwerk und dem 
Wetter angepasste Kleidung, Regencape, ausreichend zu 
trinken, kleines Rucksackvesper. Die Führung kostet 5 Euro 
pro Person und startet am Steinernen Kreuz (Bushaltestel-
le und Wanderparkplatz) in Herrischried-Wehrhalden. Eine 
Anreise mit ÖPNV ist möglich. Die Anmeldung zur Führung 
erfolgt bei der VHS Hochschwarzwald unter Telefon 07651 
1363.
Alle Informationen zum Jahresprogramm 2018 und zu den 
weiteren Angeboten der Gästeführer, der Weiterbildung 
sowie dem „Verein der Gästeführer im Naturpark Süd-
schwarzwald“ finden sich unter 
www.naturpark-gaestefuehrer.de.
Dieses Projekt wird gefördert mit Mitteln des Landes Ba-
den-Württembergs und der Lotterie Glücksspirale.

 

Die Freiwillige Feuerwehr Gutach im Breisgau Abt. Blei-
bach sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Anwärter (m/w/d) für den
freiwilligen feuerwehrtechnischen Dienst

Ihr Profil:
-  Mindestalter 17 Jahre
-  Sie wohnen in Bleibach, Kregelbach
-  Sie haben Interesse an der Arbeit der Feuerwehr
-   Sie wollen Teil unseres Teams werden und haben Inter-

esse das Dorfleben und die Dorfgemeinschaft zu unter-
stützen.

Sie brauchen keinerlei Vorkenntnisse!
Wir bieten:
-  Eine tolle Gemeinschaft
-  Spannende Technik
-  Hochwertige Aus- und Weiterbildung

Komm in unser Team!
Kontaktiere uns über Facebook (www.faceboolc.com/ff-
wbleibach), per E-Mail (akdt.gut-bleibach@kfv-emmendin-
gen.de) oder besuche uns in einer unserer Übungen, im-
mer in der geraden Kalenderwoche montags um 19:45 Uhr 
beim Gerätehaus in Bleibach hinter dem Rathaus.

SCHWIMMBAD GUTACH

Aqua-Fitness
Immer samstags und sonntags um 10:00 Uhr im "Badhus" 
Gutach.
Ich freue mich auf Euch. Katja Schill

Aqua-Zumba
Immer donnerstags um 17:00 Uhr im "Badhus" Gutach.
Ich freue mich auf Euch. Ramona Wolf
Neueinsteiger und alte Hasen sind recht herzlich willkommen.
Kursgebühr 3,00 €. Bei schlechter Witterung entfallen die 
Kurse!

Seelsorgeeinheit Mittleres
Elz- und Simonswäldertal

Kirchliche Mitteilungen 
28.07.2018 – 05.08.2018

Sa, 28.07. - Samstag der 16. Woche im Jahreskreis
18:30 Bleibach     Eucharistiefeier am Vorabend - 

Albert Baumer / Michael u. Vik-
toria Dorer (JM) / Wilhelmina 
Grieshaber (JM)

So, 29.07. - 17. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
09:00 Siegelau     Eucharistiefeier - Erwin Walter / 

Karolina u. Vitus Fehrenbach
10:30 Untersimonswald  Eucharistiefeier - Aussendung 

der Ministranten-Romwallfahrer
         Emil Schaller / Franz Schneider / 

Maria Rießle, Martin u. Kathari-
na Künzler u. Karl Heinz Press-
lauer / Zita Held

Mo, 30.07. - Montag der 17. Woche im Jahreskreis
18:00 Bleibach    Rosenkranz
Do, 02.08. - Donnerstag der 17. Woche im Jahreskreis
18:00 Siegelau    Rosenkranz
Fr, 03.08. - Freitag der 17. Woche im Jahreskreis, Herz-Jesu-
Freitag
18:00 Bleibach    Rosenkranz
Sa, 04.08. - Heiliger Johannes Maria Vianney, Pfarrer von 
Ars (1859) Kollekte für die Pfarrkirche
18:30 Gutach     Eucharistiefeier am Vorabend 

- Karolina Tränkle u. Verst. der 
Fam. Franz Sohm (JM) / Maria 
Dröschel (JM) / Theresia Bau-
mann, Eltern u. Geschw. (JM)

So, 05.08. - 18. SONNTAG IM JAHRESKREIS Kollekte für die 
Pfarrkirche
09:00 Obersimonswald  Eucharistiefeier - 2. Seelenamt 

Gertrud Häringer / 2. Seelenamt 
Johanna Häringer / 2. Seelenamt 
Lina Weis / 3. Seelenamt Luca 
Hauber

10:30 Bleibach     Eucharistiefeier - Erika u. Her-
bert Elsner / Erna u. Wilhelm 
Hummel, Karl Hummel / Lydia u. 
Karl Schätzle, Peter Schätzle

15:00 Silberkönig    Glockenweihe, Kapelle St. Fran-
ziskus Silberkönig

Mo, 06.08. - VERKLÄRUNG DES HERRN 
18:00 Bleibach    Rosenkranz
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Rosenstraße 1, Tel. 07666 949110
Stadtapotheke am Marktplatz, Emmendingen
Marktplatz 9, Tel. 07641 8763

09.07. Lukas-Apotheke, Waldkirch
Marktplatz 15, Tel. 07681 7677
easyApotheke, Emmendingen
Freiburger Str. 4, Tel. 07641 954280

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
zuständige Tierarzt nicht erreichbar, versieht am

bzw. ges. Feiertag in der Zeit von 10.00 bis ca.
Uhr den tierärztlichen Bereitschaftsdienst wie

Samstag/Sonntag, 07./08.07.2012

Aussendung Rom-Wallfahrt
Herzlich sind alle „Mini-Rom-Wallfahrer“ mit ihren Fami-
lien am Sonntag, 29. Juli zum Aussendungsgottesdienst 
nach Untersimonswald in die Kirche eingeladen.

Glockenweihe in der Franziskuskapelle am Silberkönig am 
05.08.2018
Die Familie Georg Birmelin OFS und der Freundeskreis la-
den die Bevölkerung zur Weihe der Glocke, für die im Bau 
befindliche „Franziskuskapelle“ in Bleibach, sehr herzlich 
ein. Die Weihe der Friedensglocke findet am 05.08.2018 in 
der „Franziskuskapelle am Silberwald“ in Bleibach statt. 
Folgendes Programm ist vorgesehen:
Von 11:00 Uhr bis 17:00 Uhr besteht die Möglichkeit, für 
alle Interessenten, die dem hl. Franz von Assisi gewidme-
ten Kapelle zu besichtigen und sich über den Baufortschritt 
zu informieren. Es gibt auch die Gelegenheit, den kleinen 
Franziskusweg mit vielen Informationen zu „erwandern“. 
Weitere Informationen rund um die Kapelle werden zu se-
hen sein. Die Glocke wird im Freien ausgestellt. Um 14:45 
Uhr werden die Bleibacher Böllerschützen die Feier mit dem 
Salut eröffnen. Um 15:00 Uhr beginnt der Gottesdienst und 
die Glockenweihe mit Pfarrer Jens Fehrenbacher im Auf-
trag des Weihbischofs.
Anschließend gemütliches Beisammensein im Garten San 
Damiano und auf dem Freigelände. Für die Besucher steht 
ein einfaches Agape-Mahl und Getränke bereit. Zur Kaf-
feezeit auch Kaffee und Kuchen.
Kinder dürfen sich auf der Hüpfburg austoben. Die Feier 
findet bei jedem Wetter statt.

Öffnungszeiten der Pfarrbüros
Die Pfarrbüros sind im August nachmittags nicht geöffnet
Pfarrbüro Gutach, Alexanderstr. 9, 79261 Gutach
Mo/Di/Do 10-12 Uhr u. Do 16-18 Uhr, Tel. 07681/7113
Pfarrsekretariat: Beate Hin, Anita Gehring
pfarrbuero.gutach@kath-semes.de
Pfarrer Jens Fehrenbacher, Tel. 07681/7113
jens.fehrenbacher@kath-semes.de
Pater Rex Babu, Schulstr. 2, 79261 Gutach-Bleibach
Tel. 07685/9139635, pater.rex@kath-semes.de
Diakon Günter Hin, guenter.hin@kath-semes.de
Pfarrbüro Simonswald, Kirchstr. 8, 79261 Untersimonswald
Mo/Do 9-11.30 Uhr u. Mi 16-18 Uhr, Tel. 07683/246
Pfarrsekretariat: Johanna Stratz
pfarrbuero.simonswald@kath-semes.de
Pastoralreferentin Eva Baumgartner, Tel. 07683/919842
eva.baumgartner@kath-semes.de
Gemeindereferentin Bernadette Lehrer-Weber, 
Tel. 07683/919842, bernadette.lehrer@kath-semes.de
Homepage: www.kath-semes.de

Am Sonntag, 29. Juli 2017
10:00 Uhr  -   Gottesdienst in St. Margarethen Waldkirch 

zum Marktplatzfest und Jubiläum St. Mar-
garethen 

Kein Gottesdienst in Kollnau

Störche auf der Gutacher Kirche

Am 11. Juni 2018 wurden unsere 8 Jungstörche beringt. Da-
für ein herzliches Dankeschön an Herrn Gustav Bickel von 
Weissstorch Breisgau e.V. unter der Mithilfe der Waldkir-
cher Feuerwehr.
Die Jungstörche sind inzwischen flugfähig, die Nester wer-
den zu klein, und es dauert nicht mehr lange, dann beginnt 
der Abflug Richtung Süden.
Wenn Sie einen kleinen Obolus spenden möchten, sei es 
für die Beringung, die Feuerwehr bekommt auch jedesmal 
etwas oder aber auch für Auffangstation verletzter Störche 
in Reute, dann sehen Sie nachfolgend die Konto Nr. von 
Weissstorch Breisgau e.V, die lautet: DE09 6805 0101 0002 
1478 15 bei der Sparkasse Freiburg, oder die Konto Nr. der 
Gutacher Störche lautet DE93 6805 0101 0012 8362 24 auch 
Sparkasse Frbg.
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung – Inge Oswald

Hästräger-Stammtisch
Am Freitag, 27.07.2018 um 20:00 Uhr im Gasthaus "Löwen" 
in Bleibach.
Themen: Verschiedenes, Wünsche und Anträge

Förderverein SC Gutach-Bleibach e.V.

Fußball-Camp für Kinder und Jugendliche in Gutach-Blei-
bach

Nach dem erfolgreichen Fußballcamp 2017 veranstaltet die 
ProKick Fußballschule aus Freiburg in Zusammenarbeit mit 
dem SC Gutach-Bleibach auch dieses Jahr in den Sommer-
ferien vom 20.08. bis 24.08.2018 ein Fußball-Camp auf dem 
Sportgelände des SC Gutach-Bleibach. Teilnehmen können 
Kinder und Jugendliche im Alter von 6 bis 13 Jahren. Eine 
Vereinszugehörigkeit ist nicht erforderlich. Die Teilnahme-
gebühr für fünf Tage Fußball-Camp beträgt 159 EUR. Ge-
schwisterkinder erhalten einen Rabatt. Die teilnehmenden 
Fußballer sind von 09:30 bis 15:30 Uhr auf dem Sportplatz 
des Schönwasenstadions und trainieren zweimal täglich 
unter der Anleitung von qualifizierten und lizensierten 
Fußballtrainern. Zur Stärkung gibt’s ein gemeinsames Mit-

Herausgeber: Gemeindeverwaltung Gutach im Breisgau
Dorfstraße 33, 79261 Gutach im Breisgau
Druck und Verlag: 
NUSSBAUM MEDIEN Rottweil GmbH & Co. KG, Durschstraße 70, 
78628 Rottweil, Telefon 0741 5340-0, Fax 07033 3204928
Verantwortlich für den amtlichen Teil, 
alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen: 
Bürgermeister Urban Singler oder sein Vertreter im Amt
Für „Was sonst noch interessiert“ und den Anzeigenteil: 
Klaus Nussbaum

Es gilt die jeweils aktuelle Anzeigen-Preisliste. 
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tagessen im Schönwasener Hof sowie Getränke und Obst 
den ganzen Tag. Außerdem erhält jeder Teilnehmer ein 
Nike-Trikot und eine Trinkflasche. Weitere Informationen 
sowie das Anmeldeformular gibt’s im Internet unter www.
prokick-fussballschule.de oder von Michael Baumer (Tel.: 
07685 323 oder E-Mail: Michael.Baumer1@gmx.de).

Übungsleiter (m/w) Kinderturnen gesucht
Wir suchen motivierte Übungsleiter für unsere Turngrup-
pen, die Freude und Spaß im Umgang mit Kindern haben.
•	Kinderturnen und Spiele im Bereich Breitensport, Alter 4 

bis 10 Jahre 
Gestaltung der Übungsstunden z. B. mit Bewegungsland-
schaften, Gerätekombinationen, Kletterparcours, Spielen 
etc.. 
Orientierung und Anpassung der Trainingsstunde an die 
Bedürfnisse und Fähigkeiten der teilnehmenden Kinder.
Trainingstag immer dienstags zu folgenden Zeiten: 
14:15 bis 15:00 Uhr Kinder ab 4. Jahren
15:00 bis 16:00 Uhr Kinder der 1. Klasse
16:00 bis 17:00 Uhr Kinder der 2. bis 4. Klasse
17:00 bis 18:00 Uhr Kinder ab 5 Jahren und Vorschulkinder
Erfahrungen im Bereich Kinderturnen und eine C-Lizenz 
wären wünschenswert. Selbstverständlich erfolgt eine um-
fangreiche "Einarbeitung" und dauerhafte Hilfestellung 
durch unsere erfahrene Co-Übungsleiterin.
Haben Sie Interesse oder benötigen Sie noch weitere Infor-
mationen? Dann zögern Sie bitte nicht, uns zu kontaktieren!
Telefon: +49 7685 91 33 88. Wir freuen uns auf Sie! 
Besuchen Sie auch unsere Internetseite: 
www.tv-mittleres-elztal.de

KATHOLISCHES BILDUNGSWERK Elzach
Fahrt nach Worms am Samstag, 08.09.2018 
– 1000. Jahrestag der Weihe des Doms
Worms am Rhein mit einer langen Geschichte und vielen be-
deutenden Sehenswürdigkeiten ist Ziel einer Tagesfahrt des 
Katholischen Bildungswerkes Elzach am 08.09.2018. Die alte 
Residenzstadt blickt auf ein reiches christliches wie jüdisches 
Erbe zurück. Sie ist der Ort der Nibelungensage und von Mar-
tin Luther vor dem Wormser Reichstag. Der Friedhof „Heili-
ger Sand“ ist der älteste jüdische Friedhof Europas. Kaum 
eine deutsche Stadt hat so viele romanische Sakralbauten zu 
bieten wie Worms. Die Krone ist der romanische Kaiserdom 
St. Peter, der am 09. Juni 1018 geweiht wurde. Nach einer 
Stadtzerstörung erhielt der Ostchor einen Barockaltar. Der 
Baumeister war kein geringer als Balthasar Neumann. Die 
Sehenswürdigkeiten der Stadt und der Dom werden in einer 
rund zweistündigen Führung vorgestellt.
Abfahrt am 08.09.2018 ist um 07:30 Uhr vor der Realschule 
in Elzach, Rückkehr ca. 20.00 Uhr. Für die Fahrt und die Füh-
rung wird ein Kostenbeitrag von 20,- Euro im Bus erhoben.
Anmeldungen nehmen entgegen: Eberhard Hirschbolz Tel. 
07682-67516 und Georg Hug Tel. 07682-924429

Kunstausstellung im Kurhaus Freiamt
Lilli Petri aus Kippenheim-Schmieheim stellt aus
Die Vernissage zur Kunstausstellung im Kurhaus Freiamt ist 
am Sonntag, 29. Juli, 15:00 Uhr. In dieser Ausstellung zeigt 
die Künstlerin Lilli Petri unter dem Titel „Rose Garden“ ihre 
Werke in Öl auf Leinwand und Mischtechnik.
Frau Petri hat als Kinder schon immer gerne gemalt. Die 
Bilder der Künstlerin könnten unterschiedlicher nicht sein. 
"Genau wie ich, sind meine Bilder chaotisch", sagt Petri. 

Beim Malen habe die Künstlerin schon die nächste Bildidee 
im Kopf und springt von einem Bild zum anderen. In der 
diesjährigen Ausstellung zeigt die Künstlerin ihre Rosen. 
Die einführenden Worte bei der Vernissage spricht Bürger-
meisterin Hannelore Reinbold-Mench. Die Ausstellung ist 
bis Freitag, 31. August 2018, täglich von 09:00 bis 18:00 
Uhr bei freiem Eintritt geöffnet. Weitere Informationen 
bei der Tourist-Information Freiamt, Telefon: 07645/91030, 
Internet: www.freiamt.de. 

27. - 29. Juli 2018

Auf Ihr Kommen freuen sich die Obertäler Vereine:

www.dorffest-simonswald.de

Musikverein ∙ Freundeskreis Spfr. ∙ Narrenrat ∙ Freiwillige Feuerwehr ∙ Kirchenchor St. Josef
Kath. Frauengemeinschaft ∙ Kath. Landjugend ∙ Jugendblasorchester ∙ Gfäll-Hexen

Freitag, 27. Juli 2018: Samstag, 28. Juli 2018:

Sonntag, 29. Juli 2018:

18:00 Fassanstich mit dem Musikverein
18:30 Simonswälder Völkerball-Turnier
21:00 Rock- und Tanzabend mit

 zwischendurch Auftritt des
 Simonswälder Tanz- und Showballetts

Tanzabend mit

15:00 Familiennachmittag mit Kinderschminken,
 Feuerwehr-Autofahrt, Ponyreiten u. v. m.

zeitgl. Singender Nachmittag im Musiker-Zelt
 Heimatlieder-Singen mit musikal. Begleitung

und Jedermann-Schachturnier
 im Feuerwehr-Zelt  mit dem
 Schachclub Simonswald

20:30 Gaudi-Abend mit demGaudi-Abend mit dem

11:00 Frühschoppen mit dem

13:00 Künstlermarkt
14:00 Football-Freestyler
 Patrick Bäurer
 Professionelle Fußball-Show mit anschl.
 Workshop für Kinder und Torwandschießen
17:00 Siegelauer Holzschopfmusikanten
19:30 Verlosung der großen Dorffest-Tombola

Geführte Wanderung in Freiamt
Dienstag, 31. Juli 2018 |”Sommerabend in Reichenbach“
Die geführte Wanderung mit Wanderführer Karl-Hermann 
Stegmann beginnt für alle Wanderfreunde um 18:00 Uhr. 
Treffpunkt ist beim Gasthof „Freiämter Hof“. Für die Wan-
derung wird gutes Schuhwerk und witterungsentsprechen-
de Kleidung empfohlen. Die Teilnahme an der geführten 
Wanderung ist kostenlos. 

Trockenzeit im Freiämter Hallenbad
Bis einschließlich Samstag, 11. August, bleiben Hallenbad 
und Sauna wegen Sanierungs- und Reparaturmaßnahmen 
sowie allgemeine Wartungs- und Reinigungsarbeiten ge-
schlossen.

Volksliedersingen im Kurhaus Freiamt
Am Donnerstag, den 26. Juli 2018, ab 19:00 Uhr ist im Fest-
saal im Kurhaus Freiamt ein fröhliches Volksliedersingen 
unter dem Motto: "Wo man singt, da lass Dich ruhig nie-
der!". Die meisten Volkslieder auf der Welt sind in deut-
scher Sprache geschrieben. Kein anderer Sprachraum ist 
so voller Lieder wie unserer. Durch das schwungvolle Pro-
gramm führt das beliebte und bekannte „Duo Romantica“. 
Bei dieser beliebten Ferienaktion des Heimatvereins Frei-
amt e.V. und der Badischen Zeitung sind alle Gäste zum 
gemeinsamen Singen eingeladen. Der Eintritt ist frei. 
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Rosenstraße 1, Tel. 07666 949110
Stadtapotheke am Marktplatz, Emmendingen
Marktplatz 9, Tel. 07641 8763

09.07. Lukas-Apotheke, Waldkirch
Marktplatz 15, Tel. 07681 7677
easyApotheke, Emmendingen
Freiburger Str. 4, Tel. 07641 954280

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
zuständige Tierarzt nicht erreichbar, versieht am

bzw. ges. Feiertag in der Zeit von 10.00 bis ca.
Uhr den tierärztlichen Bereitschaftsdienst wie

Samstag/Sonntag, 07./08.07.2012

Geschicklichkeitsturnier Zweirad (Motorrad, 
Roller, Mofa) beim RMSV Solidarität Ober-
winden e.V. im ADAC am 29.07.2018 
Am Sonntag, 29. Juli 2018 ist der RMSV Soli Oberwinden 
e.V. im ADAC auf dem Bahnhofsplatz Oberwinden Ausrich-
ter eines Geschicklichkeitsturniers fürZweiräder. Startbe-
rechtigt ist jeder, der im Besitz eines gültigen Führerscheins 
für das betreffende Fahrzeug ist. Gestartet wird ab 10:30 
Uhr (Nennungsschluss 13:00 Uhr) auf dem Bahnhofsplatz in 
Oberwinden. Es gibt Pokale und Sachpreise. Zuschauer sind 
recht herzlich willkommen. Für Ihr leibliches Wohl wird im 
Solischuppen bestens gesorgt. Die Ausschreibung und die 
Bestimmungen befinden sich auf dem ADAC-Motorsport-
portal: https://www.motorsport-suedbaden.de
Vorschau: 
05.08.2018:  38. Siebentäler – Radtouristikfahrt mit Stre-

cken von 30, 60, 90 und 150 km
10.08.2018 – 12.08.2018
5. Großrollertreffen der Rollergang
Weitere Infos zu diesen Veranstaltungen auf unserer 
Homepage: http://www.soli-oberwinden.de 

 

 
 
 
 
 

      
   
  Stadt Elzach 
  Landkreis Emmendingen 
 

Stellenausschreibung 
 

Die Stadt Elzach sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen   
 

kommunalen Inklusionsvermittler (m/w/i) 
  

in einem zunächst bis zum 31.12.2019 befristeten Teilzeitarbeitsverhältnis (20 
Stunden pro Monat) im Rahmen einer geringfügigen Beschäftigung. Das 
Einsatzgebiet erstreckt sich auf die Stadt Elzach und die Gemeinden Biederbach 
und Winden im Elztal im Rahmen des interkommunalen Modellprojekts 
„Bürgerbewegung für Inklusion“. Das Modellprojekt, betreut von der Akademie 
Himmelreich in Kirchzarten, wird gefördert durch das Ministerium für Soziales 
und Integration aus Mitteln des Landes Baden-Württemberg. 
 
Ihre Aufgaben: 
 
- Ansprechperson für Menschen mit Behinderung sowie für alle Einwohner und 

Einwohnerinnen in der Stadt Elzach sowie in den Gemeinden Biederbach und 
Winden im Elztal 

- Vermittler in Vereinen, Unternehmen, Kindergärten, Schulen und weiteren 
Bildungseinrichtungen 

- Umsetzung der Konzepte der kommunalen Handlungspläne 
- Planung, Organisation und Durchführung von Veranstaltungen 
- Unterstützung bei der Koordination von Maßnahmen, Projekten und 

Einrichtungen zum Thema Inklusion 
- Aufbau von Netzwerken und Strukturen zur Verbesserung des 

Zusammenlebens von Menschen mit und ohne Behinderung 
 
Ihr Profil: 
 
- Sie haben eine abgeschlossene Berufsausbildung 
- Sie haben Erfahrung mit den Anliegen von Menschen mit Behinderung 
- Sie finden kreative Lösungen, um die Lebensqualität von Menschen mit 

Behinderung zu steigern 
- Sie bringen Eigeninitiative sowie Begeisterung mit 
- Sie arbeiten gerne selbständig, eigenverantwortlich und zielorientiert 
 
Unser Angebot: 
 
- Eine Vergütung in Entgeltgruppe 5 TVöD 
- Eine abwechslungsreiche Tätigkeit 
- Fortbildungsangebote 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen 
(Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien) bis zum 10. August 2018 an das 
Bürgermeisteramt Elzach, Hauptstraße 69, 79215 Elzach. Für Rückfragen steht 
Ihnen Herr Croin (Tel.: 07682/804-20) gerne zur Verfügung. 

 

               Stadt Elzach
 Landkreis Emmendingen

Stellenausschreibung
Die Stadt Elzach sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
einen 

kommunalen Inklusionsvermittler (m/w/i)
in einem zunächst bis zum 31.12.2019 befristeten Teil-
zeitarbeitsverhältnis (20 Stunden pro Monat) im Rahmen 
einer geringfügigen Beschäftigung. Das Einsatzgebiet 
erstreckt sich auf die Stadt Elzach und die Gemeinden 
Biederbach und Winden im Elztal im Rahmen des inter-
kommunalen Modellprojekts „Bürgerbewegung für In-
klusion“. Das Modellprojekt, betreut von der Akademie 
Himmelreich in Kirchzarten, wird gefördert durch das 
Ministerium für Soziales und Integration aus Mitteln des 
Landes Baden-Württemberg.
Ihre Aufgaben:
•	Ansprechperson für Menschen mit Behinderung sowie 

für alle Einwohner und Einwohnerinnen in der Stadt 
Elzach sowie in den Gemeinden Biederbach und Win-
den im Elztal

•	Vermittler in Vereinen, Unternehmen, Kindergärten, 
Schulen und weiteren Bildungseinrichtungen

•	Umsetzung der Konzepte der kommunalen Hand-
lungspläne

•	Planung, Organisation und Durchführung von Veran-
staltungen

•	Unterstützung bei der Koordination von Maßnahmen, 
Projekten und Einrichtungen zum Thema Inklusion

•	Aufbau von Netzwerken und Strukturen zur Verbes-
serung des Zusammenlebens von Menschen mit und 
ohne Behinderung

Ihr Profil:
•	Sie haben eine abgeschlossene Berufsausbildung
•	Sie haben Erfahrung mit den Anliegen von Menschen 

mit Behinderung
•	Sie finden kreative Lösungen, um die Lebensqualität 

von Menschen mit Behinderung zu steigern
•	Sie bringen Eigeninitiative sowie Begeisterung mit
•	Sie arbeiten gerne selbständig, eigenverantwortlich 

und zielorientiert
Unser Angebot:
•	Eine Vergütung in Entgeltgruppe 5 TVöD
•	Eine abwechslungsreiche Tätigkeit
•	Fortbildungsangebote
Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung mit den übli-
chen Unterlagen (Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien) 
bis zum 10. August 2018 an das Bürgermeisteramt Elzach, 
Hauptstraße 69, 79215 Elzach. Für Rückfragen steht Ih-
nen Herr Croin (Tel.: 07682/804-20) gerne zur Verfügung.

Hallo liebe Mitbürger,
wir haben eine Bitte an Euch! 
Helft uns doch bitte beim sam-
meln von Flaschenkorken (Wein, 
Sektkorken,..). Wenn Ihr welche 
gesammelt habt, ganz egal, ob 

viel oder wenig, könnt Ihr sie gern bei uns im Rebstock in 
Simonswald abgeben. Vielen lieben Dank!
Katrin Göhring

Informationen über den Sommerschnitt an 
Kirschen und Beeren 
Wie jeden Monat können sich auch im August alle, die sich 
für Obst und Beeren interessieren, Rat und Hilfe von erfahre-
nen Fachleuten holen. Der Kreisverband Obstbau, Garten und 
Landschaft Emmendingen e.V. (KOGL) informiert am Freitag, 
den 3. August von 17:00 bis 19:00 Uhr in seinem Lehrgarten 
an der Alten Straße in Kenzingen in Theorie und Praxis haupt-
sächlich über den Schnitt von Kirschbäumen und Strauchbee-
ren im Sommer. Kirschen sollten am besten gleich nach der 
Ernte, auf jeden Fall jedoch im belaubten Zustand geschnitten 
werden. Aber auch andere Bäume und Sträucher brauchen ei-
nen Sommerschnitt. Dabei wird auch das für den Schnitt ge-
eignete Werkzeug vorgestellt.
Diese Kurse sind weiterhin kostenlos, über einen kleinen frei-
willigen Beitrag freut sich der KOGL. Anmeldung ist nicht 
erforderlich, je nach Teilnehmerzahl werden kleine Gruppen 
gebildet, die von erfahrenen Fachwarten geführt werden. 
Weitere Informationen auch unter www.kogl-emmendingen.
de im Internet. 
Kreisverband Obstbau, Garten und Landschaft 
Emmendingen e.V. (KOGL Emmendingen)

RVF-Entdeckerfreifahrt: 
Viertklässler können einen Tag lang kostenlos Bus & Bahn 
nutzen
Gutscheine verteilen die Schulen
Für viele Grundschüler ist es ab Herbst soweit: Sie werden in 
eine neue Schule wechseln. Damit verbunden ist in der Regel 
auch ein neuer, häufig weiterer Schulweg. Mit der „Entdecker-
freifahrt“ bietet der Regio-Verkehrsverbund Freiburg (RVF) 
den Schülerinnen und Schülern der vierten Klassen an, kosten-
los und entspannt vor Schuljahresbeginn die neue Strecke zur 
Schule mit dem öffentlichen Nahverkehr zu testen. Dazu er-
halten die Viertklässler entsprechende Gutscheine. Diese wer-
den ausschließlich über die Grundschulen noch vor Ende des 
aktuellen Schuljahres ausgegeben. Bis zum 30. September sind 
die Gutscheine am besten direkt beim Busfahrer, bei der VAG 
im pluspunkt am Bertoldsbrunnen oder in der Radstation am 
Hauptbahnhof, in den SBG KundenCentern sowie bei weiteren 
Fahrkarten-Verkaufsstellen in der Region einlösbar. Die Kinder 
erhalten für den Gutschein eine Tageskarte REGIO24 für fünf 
Personen im Wert von 24,80 Euro. Mit dieser können sie einen 
Tag lang in Begleitung von Eltern, Geschwistern oder Freun-
dinnen und Freunden den neuen Schulweg und den ÖPNV im 
ganzen Verbundgebiet entdecken. Das Gebiet umfasst die Stadt 
Freiburg sowie die Landkreise Emmendingen und Breisgau-
Hochschwarzwald. Mobilität ist bereits für Kinder ein wichtiges 
Thema. Ob zum Musikunterricht, zum Sportverein oder in die 
Schule – der ÖPNV erlaubt es Kindern, sicher und selbstständig 
unterwegs zu sein. Mit der RegioKarte Schüler gibt es für alle 
Schülerinnen und Schüler ein kostengünstiges Angebot, das 
nicht nur für den täglichen Schulweg sondern auch in der Frei-
zeit gilt. Ab 14 Uhr fährt man damit sogar in den fünf südba-
dischen Verbünden – genannt die fanta5 – kostenlos. Für alle, 
die regelmäßig mit dem ÖPNV unterwegs sind, eignet sich das 
günstige und bequeme SchülerAbo. Im SchülerAbo kommen 
die Monatskarten bequem nach Hause, die Bezahlung erfolgt 
monatlich per Lastschrift. Statt 42,00 Euro im Monat kostet die 
Schülermonatskarte dann nur 35,60 Euro. Alle Schülerinnen und 
Schüler, die eine Vergünstigung bei der Schülerbeförderung er-
halten, bekommen diese natürlich auch zusätzlich im Abo ge-
währt. Dann wird das SchülerAbo noch günstiger.
Weitere Infos zur RegioKarte Schüler und den Einlösestellen der 
Entdeckergutscheine sowie zum SchülerAbo unter www.rvf.de.
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Foto: ValentynVolkov/iStock/Thinkstock

BIERGENUSS
FÜR BADEN-WÜRTTEMBERG

Zu den kulinarischen Besonderheiten in Deutschlands Süden gehört vor allem das Bier. Das verdankt sich insbesondere der traditionsrei-
chen und einzigartigen deutschen Braukunst. Neben Bayern hat Baden-Württemberg die meisten Brauereien und Biere in Deutschland
aufzuweisen. Insgesamt 189 Braustätten garantieren eine Vielfalt an Biersorten, die ihresgleichen sucht.

Jeder Brauer hat seine eigenen
Bierspezialitäten im Programm
und so können Verbraucher aus
über 1.500 Bieren ihren persön-
lichen Favoriten wählen. Für
die Qualität des Bieres steht seit
500 Jahren das Deutsche Rein-
heitsgebot. Bereits 1516 wurde
festgelegt, dass Bier lediglich aus
Wasser, Hopfen und Gerste her-
gestellt werden darf. Erst später
wurde auch die Hefe zugelassen.

Erstaunliche Sortenvielfalt

Was die Sortenvielfalt angeht,
greift die Frage „Pils oder Wei-
zen?“ zu kurz, schließlich gibt es
allein vomWeizenbier fünf Vari-
ationen (Hefe hell, Hefe dunkel,

Kristall Hefe leicht, Alkoholfrei),
da sind die Böcke noch gar nicht
eingerechnet. Abgerundet wird
dieses Genussspektrum durch
saisonale Spezialitäten wie Mär-
zen oder Maibock. Überhaupt
ist das Bockbier eine Spezialität
unter den Biersorten aus Ba-
den-Württemberg, ein beson-
ders süffiges Starkbier mit einem
hohen Alkoholgehalt von über
sechs Volumenprozent. Charak-
teristisch ist der kräftige Malz-
geschmack, der den Bieren zum
Teil eine süße Karamellnote ver-
leiht. Der Klassiker unter den
Biersorten aus Baden-Württem-
berg ist das Pils. 1842 im böhmi-
schen Pilsen zum erstenMal aus-
geschenkt, ist es heute im Ländle

mit einem Marktanteil von etwa
40 % das beliebteste und am
meisten getrunkene Bier. Die
hell-goldfarbene Biersorte mit
einem Alkoholgehalt von etwa
4,8 Vol.-% passt zu jeder Gele-
genheit. Mit einem Anteil von
über 15 % ist auch das Export
aus der Biervielfalt im Süden
Deutschlands nicht wegzuden-
ken. Das milde, hell-goldgelbe
Bier war ursprünglich wegen sei-
ner längeren Haltbarkeit für den
Vertrieb in entfernten Gebieten
bestimmt. Heute ist es auch auf
den Heimatmärkten der Brauer
eine der beliebtesten Sorten und
wird hier auch “Halbe” (1/2 Li-
ter) oder “Helles” genannt.

Neue kreative Braukunst

Zu diesen Klassikern gesellt sich
in den letzten Jahren immer
öfter so manche ausgefallene
Biersorte. Die Brauerinnen und
Brauer im Süden entdecken die
Freude am Experimentieren
neu. Ob in einer der neuenMik-
robrauereien oder in traditions-
reichen Familienbetrieben: Vom
Amber Ale bis zu Porter und
Stout beweisen die Braumeis-
ter, welche Geschmacksvielfalt
sich aus qualitätvollen Hopfen-
und Malzsorten kreieren lässt.
(Deutscher Brauer-Bund e.V./
Tourismus BW/red)

Das Tätigkeitsfeld, mit dem sich Brauer und Mälzer beschäftigen, ist selbst Außenstehenden rasch erklärt: Bier brauen. Doch der Prozess,
in dem aus Wasser, Malz, Hopfen und Hefe ein vielfältiges Endprodukt entsteht, ist bedeutend komplexer.

Welche Variationsmöglichkeiten
sich bieten, zeigt die steigende
Anzahl der Traditionsprodukte.
Dem Deutschen Brauer-Bund
(DBB) zufolge werden derzeit
rund 6.000 verschiedene Biere in
über 1.400 deutschen Braustät-
ten hergestellt.

Brauenmitmodernster
Technologie
Der Weg von der Gerste über
Malz und Maische bis hin zur

Würze und dem finalen Sud
wird vom Fingerspitzengefühl
der Brauer und Mälzer be-
stimmt. „Bierbrauen ist viel
mehr, als nur die vorhandenen
Zutaten zusammenzuführen. Es
kommt auf individuelle Rezepte
und den perfekten Brauprozess
an“, so Walter Bauer, Experte
für Brau-Technik. Zudem spie-
len auch chemische und bio-
logische Prozesse eine wichtige
Rolle bei der Bierherstellung:

Denn Alkohol und Kohlensäu-
re, die maßgeblichen Parameter
des klassischen Bieres, entste-
hen erst durch Gärungsprozesse
der zugesetzten Hefe, bei denen
Lagerzeit und Temperatur aus-
schlaggebend sind. Für das jahr-
hundertealte Handwerk stehen
den Brauern und Mälzern heu-
te modernste Technologien zur
Verfügung. Damit der Produkti-
onsprozess reibungslos verläuft,
gehört auch das Bedienen und

Instandhalten der Maschinen
zu den täglichen Arbeitsauf-
gaben. Deshalb sind vielseitige
Fähigkeiten gefragt, um die be-
liebte Ausbildung absolvieren zu
können: „Biologische und che-
mische Kenntnisse sind ebenso
wichtig wie technische und phy-
sikalische“, so Bauer, der selbst
Braumeister ist.
(djd/C. & A. Veltins/red)

Hier ist Fingerspitzengefühl gefragt
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Marktforschungen zeigen, dass regionale Spezialitäten wie Landbie-
re, Kellerbiere oder Zwickl, die zum Teil auf alten oder neu interpre-
tierten Rezepturen beruhen, in der Gunst der Verbraucher steigen.
Ein Beispiel hierfür ist die Berliner Weiße, das bereits von Napoleons
Truppen als „Champagner des Nordens“ bewunderte Sauerbier. Mit
wiedergezüchteten wilden Hefen begeistert es Bierkenner nicht nur
in der Hauptstadtregion. (Deutscher Brauer-Bund e.V./red)

Regionale Spezialitäten und
alte Rezepturen imTrend

Nicht nur viele der Brauereien öffnen ihre Türen für Besucher.
Ungezählte Biergärten, Bierfeste und viele andere Biererlebnisse
laden dazu ein, den Biersüden zu entdecken. Vom Hopfenanbau
bis zurVerkostung imBrauereigasthof lassen sichHerstellung und
Genuss desGerstensaftes imBiersüden auf ganz unterschiedlichen
Wegen erleben.

Etwa in Deutschlands südlichs-
tem Hopfenanbaugebiet Tett-
nang unweit des Bodensees: Bei
einem Besuch im Hopfenmu-
seum oder auf dem 4 km lan-
gen Hopfenwanderweg erfährt
man, warum der Rohstoff aus
Tettnang von Braumeistern auf
der ganzen Welt geschätzt wird.
Über denWeg vomHopfen zum
fertigen Bier informiert eine gro-
ße Auswahl an unterhaltsamen
Brauereiführungen und Bierse-
minaren im ganzen Land. Die
Badische Staatsbrauerei Rothaus
im Schwarzwald etwa hat eine
interaktive Brauwelt auf 300 m²
eingerichtet. Dort lernt man viel
Spannendes über das Bier, die
Herkunft der Rohstoffe und die
Geschichte der Brauerei. Dem
Kultbier aus dem Hochschwarz-
wald huldigt gar ein eigener
Wanderpfad. Der Zäpfle-Weg
führt 1.000 Meter über dem
Meer um das höchst gelegene
Brauerei-Areal Deutschlands.

Alkoholfreier Iso-Drink

Wer lechzt aber nach geschaffter
Wandertour nicht nach einem
kühlen Bier? Moment mal: Bier
und Sport, wie passt das zusam-
men? Besser als gedacht. Viele
Leistungssportler greifen nach
demWettkampf ganz bewusst zu
einemBier. Das fördert sogar die
Regeneration – so lange es isoto-
nisch und alkoholfrei ist. Alko-
holfreies Bier ist isotonisch. Aus

Sicht des Ernährungswissen-
schaftlers ist alkoholfreies Bier
ein ideales Getränk nach sport-
licher Aktivität. Es hat vonNatur
aus wertvolle Kohlenhydrate aus
dem Getreide und die wichtigen
Vitamine B9 und B12. Und es
hat den Nährstoff Kalium. Nur
mit Kalium können die enthal-
tenen Kohlenhydrate die Wie-
derauffüllung der verbrauchten
Energie im Körper bewirken.

Traditionelle Bierfeste

Zum Biergenuss im Süden gehö-
ren neben dem aktiven Erleben
aber vor allem auch die vielen
Biergärten und Bierfeste, die
teils auf eine lange Tradition zu-
rückblicken können. Das Cann-
statter Volksfest ist das größte
Bierfest in Baden-Württemberg,
begeistert unzählige Besucher
auf dem Stuttgarter Wasen und
wird 2018 seit 200 Jahren gefei-
ert. Daneben locken viele weite-
re Bierevents in den Süden, vom
kleinen Brauereifest bis zum
Freiburger Craft Beer-Festival,
das regionale, handwerklich ge-
braute Biere in den Mittelpunkt
stellt. Wer nach so vielen Bierer-
lebnissen noch nicht genug hat,
kann sich übrigens bei einem
Bierhefe- oder Hopfenbad er-
holen. Immer mehr Hotels und
Thermen setzen auf die entspan-
nende Wirkung der natürlichen
Rohstoffe des Biers. (Tourismus
BW/pm Bitburger/red)

Unterwegs zu Biererlebnissen

Foto: RossHelen/iStock/Thinkstock

Der feinporige weiße Schaum gehört zum Bier wie die Krone zum
König. Der Schaumkrone verdankt das Bier seine verlockende, ap-
petitliche Frische. So ist die Zeit, die sich das zarte Schaumgebilde
auf dem Bier hält, ein wichtiges Kriterium für die Qualität des be-
liebten Getränkes.

Auch die Schaumbildung, das
heißt die Höhe und Festigkeit
des Schaumes nach dem Ein-
schenken, dient zur Beurteilung
der Bierqualität. Dabei ist eine
schöne Krone nicht das Pro-
dukt von chemischen Beigaben,
jedenfalls nicht bei den Bieren,
die nach dem Reinheitsgebot
gebraut wurden. Der Vorgang,
durch den der Schaum aufs Bier
kommt, ist ein Stück Natur pur.

Bier schäumt nicht vorWut
Im Gärprozess wandelt die Hefe
den in der Bierwürze enthal-
tenen Malzzucker in Alkohol
und Kohlensäure um. Die jetzt
im Bier gelöste Kohlensäure ist
in erster Linie verantwortlich
für die Entstehung des Bier-
schaumes. Je wärmer das Bier
ist, desto schneller perlt die
Kohlensäure aus dem Bier. Zu
kaltes Bier schäumt zu wenig, zu
warmes schäumt zu stark. Die
Temperatur des eingeschenkten
Bieres sollte deshalb zwischen
sechs und acht Grad liegen. In
dem Moment, in dem das Bier
ins Glas eingeschenkt wird, ent-
bindet sich die Kohlensäure. Das
hat zweiGründe: Zumeinen fällt
der Gegendruck weg, der beim

Abfüllen in Fass oder Flasche
aufgebaut wurde. Zum anderen
trifft das Bier auf die Glaswän-
de. Je stärker dies passiert, desto
stärker schäumt das Bier. Trifft
das Bier schräg aufs Glas, sind
die Kräfte geringer, als wenn es
direkt auf den Glasboden trifft.
Hält man das Glas beim Ein-
schenken schräg, schäumt das
Bier deshalb weniger stark.

Sahnigweißer Bierschaum
Da die Kohlensäure nun in
einen gasförmigen Zustand
übergegangen ist, steigen beim
Einschenken unzählige feine
Bläschen an die Oberfläche.
Auf ihrem Weg nach oben la-
gern sich an der Oberfläche der
Kohlensäurebläschen Moleküle
an – vor allem Eiweiß, das aus
der Gerste bzw. dem Weizen
stammt. Dadurch bilden sich
elastische Häutchen um die
Bläschen. Zudem reißen die
Bläschen Luft und Flüssigkeit
mit nach oben. Dieses Gemisch
setzt sich an der Oberfläche des
Bieres ab und bildet den sahni-
gen weißen Bierschaum, den der
Kenner so sehr liebt. (Deutscher
Brauer-Bund e.V./red)

Wie kommt der Schaum aufs Bier?

Foto: aaron007/iStock/Thinkstock
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Wandern zwischen Sagen und Steilwänden

Kirschen, und Liebesgeschichten

Beginnen kann man die abwechs-
lungsreiche Rundwanderung am
Rand des Schwarzwalds an vielen

Stellen, zum Beispiel im denkmalge-
schützten Ortskern des Weindorfs und
Kurorts Sasbachwalden mit seinen zahl-
reichen Fachwerkhäusern und präch-
tigem Blumenschmuck in den Som-
mermonaten. Oder aber man macht’s
wie wir und startet etwas außerhalb
beim Hotel-Restaurant Spinnerhof weit
oberhalb des Dorfes. Von dort geht es
zunächst steil bergan an der Kapelle
Sankt Katharina vorbei, danach bleibt
die Strecke eine Zeit lang eben.

Entlang des lauschigen Waldweges
tauchen immer wieder ganze Felder
des Roten Fingerhutes auf, der von Juni
bis August blüht. Durch die großen,
mit Moos überwachsenen Felsbrocken
im dichten Wald wirkt die Umgebung
verwunschen.

Schnapsbrunnen und
Wasserräder

Vereinzelte Edelkastanienbäume und
auffallend große Exemplare von Stech-
palmbäumen säumen den Weg, der
uns schließlich bergab zu den Strau-

benhöfen bringt. Bei den Höfen, wo ein
sogenannter Schnapsbrunnen bereits
zu einer ersten Rast verführt – nicht
nur mit Schnäpsen, sondern auch
mit Wasser, Bier und Apfelschorle –,
queren wir die B500. Die Landschaft
öffnet sich, wir blicken auf weite Wie-
sen mit Streuobstbeständen und errei-
chen die strohgedeckte, 1789 erbaute
Straubenhöfmühle mit ihrem dreiein-
halb Meter hohen Wasserrad. Bis 1938
wurde sie genutzt. Dann stand das Rad
lange still, aber seit sie 2001 renoviert
wurde, ist sie wieder voll funktionsfä-
hig. Führungen sind auf Anfrage bei
der Gemeinde Sasbachwalden möglich.

Nach weiteren fünf Minuten überque-
ren wir ein zweites Mal die B500. Nun
geht es steil bergauf. Wir tauchen in
einen märchenhaften Wald aus jungen
Edelkastanien ein, um danach auf
einem Wiesenweg zwischen Kirsch-
und Quittenbäumen die beeindru-
ckende Sicht bis in die Rheinebene
und zu den Vogesen zu genießen –
und urplötzlich beginnen die Wein-
berge. Rechts vom Weg entdecken wir
einen prächtigen Bauerngarten mit
Klatschmohn, Rittersporn, Stockrosen
und Sonnenhut, eine Augenweide.

Rebland mit Münsterblick

Schließlich überqueren wir die Straße
von Kappelrodeck nach Sasbach-
walden bei den Tennisplätzen, wo
sich auch ein Parkplatz befindet, von
dem wir unsere Wanderung ebenfalls
hätten beginnen können. Jenseits
der Straße erreichen wir in wenigen
Minuten die Klosterschänke Schelz-
berg inmitten der Weinberge mit sehr
einladender Gartenwirtschaft. …

Blühende Juwelen – Deko mit Zinnien

Im Rosenzimmer

Ein Traumgarten in Wangen im Allgäu

Quer durchs Gemüse

Kunst und Kurskorrekturen im Maisfeld

Nah am Wasser

Das Ländle geht baden

Aufge-Weckt

Die Papageien von Cannstatt

Auf dem 3-Welten-Radweg

Das Ländle sieht rot

4 /2018
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4,80 EUR
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       Wandern zwischen Sagen und Steilwänden

Die ganze Tour finden Sie jetzt in
der aktuellen Ausgabe von Mein
Ländle im Zeitschriftenhandel.

Der Premiumwanderweg Alde Gott verspricht rundum Genuss –
für das Auge und den Gaumen. Und herzerwärmende Legenden
gibt’s gratis obendrein.
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WIR SUCHEN DICH!WIR SUCHEN DICH!
Ausbildung bei Nussbaum Medien

www.nussbaum-medien.de/ausbildung

Der VfB feiert am 5. August in und vor der Mercedes-
Benz-Arena den „Tag des Brustrings“. Der Höhe-
punkt der Jubiläums-Party ist ein Testspiel gegen den
Gewinner der UEFA Europa League.

Gewinnen Sie 25 x 2 Public Tickets zumTag des Brustrings
am 05.08.2018 in der Mercedes-Benz Arena Weitere In-
formationen unter www.vfb.de

Zuschriften mit Angabe des untenstehenden Lösungs-
wortes, Ihren vollständigen Adressdaten bitte per Post
an Nussbaum Medien Weil der Stadt oder per Mail an
marketing@nussbaummedien.de **

* Unsere Printleser sind automatisch Mitglied im Nussbaum Club.

** Die Gewinner/-innen werden schriftlich benachrichtigt und auf unserer
Homepage unter www.nussbaum-medien.de/gewinner veröffentlicht.

Teilnahmeberechtigt ist jedermann, ausgenommen Mitarbeiter des
Verlages und deren Angehörige.

NussbaumMedienWeil der Stadt GmbH& Co. KG
Merklinger Straße 20 ∙ 71263Weil der Stadt
www.nussbaum-medien.de

25 x 2Tickets
gewinnen!
GroßeVerlosungsaktion
für Nussbaum Club-Mitglieder *

Lösungswort:
„VfB Brustring“

Teilnahmeschluss:
Sonntag, 29.07.2018

! Baugrundstück gesucht!
3-köpfige Familie sucht Wohnbaugrundstück zur baldigen
Bebauung. 0170-7329793 (t_zwank@hotmail.com)

Foto: Thinkstock/Goodshoot

Foto: Thinkstock/gpointstudio
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Grabmale
Fensterbänke
Treppenbeläge
79261 Gutach-Bleibach

Am Vogelhof 1 · Tel. 07685 442 · Fax 7560

3 Traum- Seegrundstücke in Canada am
Shingle-Lake zu verkaufen

Lot #1 ��.��� mä� ��� m 5ferfront �3üdlage	
���.��� #� � �� � H34

Lot #3 �.��� mä� �� m 5ferfront �3üdlage	
��.��� #� � �� � H34

Lot #8 �.��� mä� �� m 5ferfront �3üdlage	
��.��� #� � �� � H34

$er Verk®ufer ist Vor *ahren Von $eutschland
nach +anada ausgewandert.
%r begleitet 3ie bei allen "ehÃrdeng®ngen.
!uf 7unsch baut er für 3ie zum &estpreis�
übernimmt die Pflege und Vermietung Ihres Hauses.

%s besteht kein "auzwang� das Haus muss nicht
Vermietet werden.

Schlüsselfertige Hausbeschreibung

Unser schlüsselfertiger Preis beinhaltet folgende Arbeiten:

• Haus nach Plan sowie allen eingezeichneten !u�enarbeiten� wie z.".
"alkon�4errasse� Voll isoliert mit einer 3chlagwetterschalung in Holz.

• komplette +üche mit %lektroger®ten �+ühlschrank� Herd� 3pülmaschine
und $unstabzug	

• s®mtliche auf dem Plan eingezeichneten "adarmaturen
• alle "odenbel®ge �&iesen�,aminat	 installiert
• kompletter Innenausbau wie auf dem Plan eingezeichnet
• :u
 und !bwassersYstem wird nach den Vorlagen des Ãrtlichen
'esundheitsamtes installiert und abgenommen

• 3tra�e zum Haus sowie komplette 3tromVerlegung ans Haus
• die %rdarbeiten sind auf einer "udget
"asis kalkuliert

Im Hauspreis nicht enthalten:

• #ouch mit #ouchtisch
• "etten mit -atratzen
• %sstisch mit 3tühlen
• "esteck sowie alle +leinutensilien

Schlüsselfertiger Preis Bsp: für
verschiedene Haustypen je nach
qm und Größe inkl. 15 % HST
$ 33.260.87) $ 255.000.00

Landwirtschaftliches Hauptfest

CannstatterWasen

www.lwh-stuttgart.de
Bitte bestellen Sie Ihr Ticket mit dem Vorteilscode „Nussbaum“ online über easyticket.de/nussbaum, telefonisch unter
0711-2 555 555 oder in allen ETS-Vorverkaufsstellen. Veranstaltung vom 29.09. – 07.10.2018

Zum 100. Mal findet dieses Jahr das Landwirtschaftliche Hauptfest vom 29.09. – 07.10.2018
auf dem Cannstatter Wasen in Stuttgart statt. Mit mehr als 600 Ausstellern dreht sich auf
Süddeutschlands größter Fachausstellung für Land-, Forst- und Ernährungswirtschaft alles
um Tiere, Technik, Natur und Ernährung. Kommen Sie vorbei!

Ihr Vorteilscode:
Nussbaum2€ Rabatt auf die

Eintrittskarte

Landwirtschaftliches Hauptfest

Aktionszeitraum:

01.07.2018 - 31.07.201
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www.nussbaum-medien.dewww.nussbaum-medien.de

Es erscheint KEIN
Mitteilungsblatt
in denWochen 32 und 33/2018

Bitte beachten Sie!
AufWunsch der Ortsverwaltung erscheint in den
Kalenderwochen 32 und 33/2018 kein Amts- bzw.
Mitteilungsblatt. Bitte berücksichtigen Sie dies bei
Ihrer Anzeigenbuchung!

GESCHÄFTSANZEIGEN

WERWIRBT, GEWINNT IMMER!




